
The Hidden – Das unsagbar Böse

The Hidden – Das unsagbar Böse ist ein US-
amerikanischer Spielfilm aus dem Jahr 1987. Der Film
ist den Genres Action, Horror und Science-Fiction zuzu-
ordnen. Regie führte Jack Sholder.

1 Inhaltsangabe

Ein Mann namens Jack DeVries, ein zuvor unbeschol-
tener Bürger, raubt eine Bank aus und liefert sich an-
schließend eine wilde Verfolgungsjagd mit der Polizei.
Die Amokfahrt kann erst durch eine polizeiliche Blocka-
de, bei der auch der Polizist Tom Beck dabei ist, gestoppt
werden. DeVries wird dabei niedergeschossen und landet
im Krankenhaus. Da er laut Arzt nicht überleben wird,
ist für die Polizei der Fall abgeschlossen. Was die Poli-
zei jedoch nicht weiß: DeVries diente nur als Wirt für
eine außerirdische Lebensform, welche ein kriminelles
Interesse an Waffen und teuren materiellen Dingen wie
schnellen Autos hat. Im Krankenhaus verlässt das Alien
DeVries Körper und übernimmt den des Patienten Jona-
than Miller.
Auf der Polizeiwache taucht unterdessen der fürs FBI ar-
beitende LloydGallagher auf, welcher auf der Suche nach
DeVries ist. Von Beck erfährt er, dass dieser imKranken-
haus liegt. Gallagher findet dort nur den toten DeVries
vor. Durch den Arzt erfährt er von Miller und macht sich
nun auf der Suche nach ihm. Unterstützung erhofft er sich
von Beck, welcher erst richtig einlenkt, als Miller meh-
rere Verbrechen begeht. Für Beck keine leichte Zusam-
menarbeit, da Gallagher erstaunlich viel über den Täter
zu wissen scheint, Beck aber nichts verrät. Gallagher ver-
rät lediglich, dass es persönlich ist, da der Täter seinen
Partner sowie Frau und Tochter umgebracht hat.
Beide folgen Millers Spur schließlich zu einem Stripclub,
kommen aber zu spät: Sie finden nur noch den toten Mil-
ler vor, da das Alien inzwischen den Körper der Strippe-
rin Brenda Lee Van Buren eingenommen hat. Zwischen
ihr und den beiden Ermittlern kommt es zu einer Verfol-
gungsjagd mit anschließender Schießerei. Obwohl sie re-
gelrecht durchlöchert wird, stirbt sie zur Verwunderung
von Beck nicht. Auf einem Dach wird Beck von Bren-
da verwundet, Gallagher kann schlimmeres verhindern.
Beck wird Zeuge, wie er sie mit einer seltsamen Waf-
fe anvisiert. Doch kurz bevor das Alien den Körper ver-
lassen kann, stürzt sie sich vom Dach. Bevor Gallagher
sie erreicht, entkommt das Alien, indem es den Körper
des Hundes von Becks Vorgesetzten Lt. John Masterson
übernimmt.

Da Gallagher immer noch keine Einzelheiten verrät, lässt
ihn Beck verhaften und verhört ihn anschließend. Erst
jetzt erzählt Gallagher von dem Alien und davon, dass er
die einzige Waffe besitzt, mit dem man das Alien töten
kann; das Alien muss dazu aber den Körper verlassen, da
die Waffe sonst unwirksam ist. Beck glaubt ihn jedoch
nicht und sperrt ihn ein. Das ändert sich, als das Alien,
welches inzwischen den Körper von Masterson übernom-
men hat, auf der Polizeiwache erscheint, um Gallagher zu
töten. Er gibt sich bei der anschließenden Schießerei als
Alien zu erkennen. Beck und Gallagher gelingt es zwar,
Masterson auszuschalten, können aber nicht verhindern,
dass das Alien entkommt. Dieses Mal hat es den Körper
von Becks Kollegen und Freund Cliff Willis übernom-
men.
Es stellt sich heraus, dass das Alien zu einer Veranstaltung
des Senators Holt gehen will. Das Alien, welches von Holt
durch die Nachrichten erfahren hat, plant, dessen Körper
zu übernehmen. Im Körper von Willis schießt es sich ei-
nen Weg durch die Sicherheitsleute. Zwar tauchen Gal-
lagher und Beck auf, können aber Willis nicht aufhalten.
Bei der Schießerei wird Beck schließlich schwer verletzt,
Gallagher schafft es nicht zu verhindern, dass das Alien
Holts Körper übernimmt.
Bei einer Pressekonferenz kommt es schließlich zum
Showdown. Gallagher stürmt mit einem Flammenwerfer
auf Holt zu. Obwohl er von diesem sowie von den Si-
cherheitsleuten mehrfach angeschossen wird, gelingt es
ihm, in die Nähe von Holt zu kommen und ihn mit dem
Flammenwerfer zu verbrennen. Er zwingt das Alien so
zum Verlassen des Körpers. Als das Alien schließlich den
Körper verlässt, erschießt Gallagher es mit seiner Spezi-
alwaffe und tötet es damit endgültig.
Sowohl Gallagher als auch Beck landen im Kranken-
haus, wobei Becks Verletzungen zu schwer sind. Gal-
lagher sieht, wie sehr Becks Familie darunter leidet und
geht zu Becks Krankenbett. Dieser erliegt schließlich sei-
nen Verletzungen. Gallagher übernimmt daraufhin Becks
Körper, um ihn so für seine Familie am Leben zu erhal-
ten.

2 Kritiken

„[…] daraus gibt das einen überraschend
zweckmäßigen Film, einen Langläufer, der re-
det und geht wie ein Thriller, aber mehr Gehirn
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als der Durchschnittsthriller hat. […] originell
und effizient […]“

– Roger Ebert [1]

„Es spielt Michael Nouri („Flashdance“)
als harter Los Angeles Detective, der an einer
Stelle ‚Das glaube ich einfach nicht‘ sagen muss
und Kyle MacLachlan („Dune“, „Blue Vel-
vet“), als menschenähnliches außerirdisches
Alien, […] das nach zu viel Bier einen Kater
hat und die Alka-Seltzer-Tablette kaut. Sollte
man vielleicht selbst sehen, um die Bedeutung
zu erfassen. Andererseits, besser nicht.“

– Vincent Canby: The New York Times [2]

„Schauspielerisch ist es erträglich […] und
viel vom Drehbuch ist vorhersehbar oder al-
bern oder Sowohl-als-auch. The Hidden ist un-
inspiriert, aber doch ziemlich spaßig für Freun-
de des Action- oder Sci-Fi-Films.“

– Brian Webster: Apollo Movie Guide [3]

3 Auszeichnungen

• Jack Sholder gewann im Jahr 1988 bei dem interna-
tionalen Filmfestival Fantasporto den Preis für die
beste Regie.

• Bei den Saturn Awards 1988 war The Hidden für
den besten Film nominiert.

4 Fortsetzung

1994 erschien The Hidden II: The Spawning mit Raphael
Sbarge in der Hauptrolle. Der Film erreichte nicht mal
ansatzweise den Erfolg des Erstlings und wurde deswegen
in Europa direkt als VHS auf den Markt gebracht.

5 Weblinks

• TheHidden –Das unsagbar Böse in der InternetMo-
vie Database (englisch)

• Sammlung von Kritiken zu The Hidden – Das un-
sagbar Böse bei Rotten Tomatoes (englisch)

• Vergleich der Schnittfassungen Kabel 1 ab 18 -
Uncut von The Hidden - Das unsagbar Böse bei
Schnittberichte.com

6 Einzelnachweise
[1] Roger Ebert: The Hidden. rogerebert.suntimes.com, 30.

Oktober 1987, abgerufen am 31. März 2008 (englisch):
„[…] makes a surprisingly effective film out of it, a slee-
per that talks like a thriller and walks like a thriller, but has
more brains than the average thriller. […] original and ef-
ficient […]“

[2] Vincent Canby: Movie Review: The Hidden (1987). In:
The New York Times. 30. Oktober 1987, abgerufen am
31.März 2008 (englisch): „It starsMichael Nouri (“Flash-
dance”), as a tough Los Angeles detective who must say
at one point, “I don't believe this,” and Kyle MacLachlan
(“Dune”, “Blue Velvet”), as a human-looking alien from
outer space, […] who has a hangover after drinking too
much beer, chews theAlka-Seltzer tablet.Maybe you have
to see it to get the full import. On second thought, maybe
not.“

[3] Brian Webster: Hidden, The. In: Apollo Movie Guide. Ab-
gerufen am 31. März 2008 (englisch): „The acting is ba-
rely passable […] and much of the script is predictable,
silly or both. The Hidden is uninspired but still reasonably
good fun for action movie and sci-fi fans.“

https://de.wikipedia.org/wiki/Roger_Ebert
https://de.wikipedia.org/wiki/Vincent_Canby
https://de.wikipedia.org/wiki/The_New_York_Times
https://de.wikipedia.org/wiki/Fantasporto
https://de.wikipedia.org/wiki/Saturn_Award
https://de.wikipedia.org/wiki/The_Hidden_II:_The_Spawning
https://de.wikipedia.org/wiki/Raphael_Sbarge
https://de.wikipedia.org/wiki/Raphael_Sbarge
https://de.wikipedia.org/wiki/Video_Home_System
http://www.imdb.com/title/tt0093185/
https://de.wikipedia.org/wiki/Internet_Movie_Database
https://de.wikipedia.org/wiki/Internet_Movie_Database
http://www.rottentomatoes.com/m/hidden/
https://de.wikipedia.org/wiki/Rotten_Tomatoes
http://www.schnittberichte.com/schnittbericht.php?ID=4614
http://www.schnittberichte.com/schnittbericht.php?ID=4614
https://de.wikipedia.org/wiki/Schnittberichte.com
https://de.wikipedia.org/wiki/Roger_Ebert
http://rogerebert.suntimes.com/apps/pbcs.dll/article?AID=/19871030/REVIEWS/710300302/1023
https://de.wikipedia.org/wiki/Vincent_Canby
http://movies.nytimes.com/movie/review?res=9B0DEFDA1F38F933A05753C1A961948260
https://de.wikipedia.org/wiki/The_New_York_Times
http://www.apolloguide.com/mov_fullrev.asp?CID=2076


3

7 Text- und Bildquellen, Autoren und Lizenzen

7.1 Text
• The Hidden – Das unsagbar Böse Quelle: http://de.wikipedia.org/wiki/The%20Hidden%20%E2%80%93%20Das%20unsagbar%20B%
C3%B6se?oldid=141039456 Autoren: Aka, Cepheiden, AN, PDD, Scooter, Millbart, Carol.Christiansen, PixelBot, Thijs!bot, Muck31,
Memex, Dreadn, DonMagnifico, LouisWu, Jange, AlleborgoBot, PipepBot, Alnilam, Pittimann, Fnberger, Poelzig, Koyaanis, LinkFA-Bot,
Wurgl, MystBot, Luckas-bot, Ptbotgourou, CactusBot, Andreas aus Hamburg in Berlin, LeastCommonAncestor, KLBot2, Sariss~dewiki,
Anstecknadel, Schelmentraum, Gemu2 und Anonyme: 9

7.2 Bilder
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